
Allium tuberosum – Schnittknoblauch

Allium tuberosum entwickelt sich im ersten Jahr eher 
zögerlich und blüht erst im zweiten Jahr nach der 
Aussaat. Er wächst aufrecht in grasartigen Büscheln mit 
flachen Halmen. Von August bis September erscheinen 
auf festen, fast drahtartigen Stielen sternförmige, weisse
Blüten in lockeren Scheindolden. Sie locken zahlreiche 
Insekten an. Sowohl die Blatthalme als auch die 
Blütenknospen sind essbar. 
In der Erscheinung ähnelt der Schnittknoblauch dem 
Schnittlauch, die Blatthalme haben jedoch ein
herzhaft-süßliches Knoblaucharoma.
Zieht im Winter ein und treibt im Frühjahr neu aus.

Familie: Amaryllidaceae - Amaryllisgewächse
Wuchs: buschig
Höhe: 40-50cm
Blüte: weiss
Standort: sonnig bis halbschattig. Nährstoffreicher, gleichmässig feuchter Boden.
Langlebigkeit: mehrjährig
Verwendung: Als Würzkraut, Blätter, Knospen und Blüten in der Küche zur Aromagebung 
und als Dekoration.
Aussaat: 

• Direkte Aussaat: von April bis August, direkt ins Freiland (wie Schnittlauch). 
Aussaattiefe: 2cm

• Vorkultur: Empfehlenswert ist jedoch, Allium tuberosum in Töpfen ab Ende März in 
Aussaatschalen im Haus bei einer Temperatur von etwa 18 Grad Celsius 
vorzuziehen, denn die Sämlinge wachsen anfangs nur sehr langsam. Die Samen 
werden dünn mit Erde bedeckt. Aussaattiefe: 1cm
Nach etwa sechs Wochen werden die vorkultivierten Pflanzen büschelweise ins 
Beet gesetzt. Abstand zwischen den Pflanzengruppen 30cm. Die Pflanzen 
brauchen das erste Jahr um kräftig zu werden und blühen ab dem zweiten Jahr. 
Beerntet wird ab dem zweiten Jahr.


